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 ceus, nslov. crevelj, bulg. earvuli milad. 106, das wohl aus dem
griech. zurück entlehnt ist: man vergleiche bei Constantinus
Porphyrog. TCepßoobtavob? ~t’jc zii sutsXvj v.w. izevi/pa uTioS^p-ara oo-
psüvxai; und die Bemerkung von Lucius: quos slavi serbglianos
dicunt, hos graeci, asperitatem vitantes, serblos sive serbulianos
vocant Rad 49. 99. Vergl. IV. .50 (50). tservule wird wohl auf
der Form crevlji beruhen. Hieher gehört auch alb. crüle Lappen
Jarnik 4. Strajan 103. sieht in serbuli, serbula den nachgesetzten
Artikel. Das dem crevij verwandte tserevitsl Schuhe blaz. 212.
stammt aus dem klruss.

Einschub des g: dg§r le 0 5. iypoi kop. 15. aus dgri. g§ris
 lu xb QT.-jy. granum dan., das wahrscheinlich mit dem lat. Worte
zusammenhängt : s scheint vor l für ts zu stehen. kep§r§ caprae

dan.: drum, kdpre. lükar le labores dan. steht für luk§r le-
t§rim Halle: aslov. trenn». t§ritse Kleien: serb. trice. tsubijr&gt;
tsiber labrum: aslov. ötbri,. Einschub des § im alb.: eggt' g.,

egrg t. Wild, mnekgra kupit.: mjekrg Hahn, Alb. Forscb. 2. 78.

Einschub des i: tetsiri (xsTißqpi) dan.: drum. pietre. In Mine
canis, miine manus, piine panis ist i ein Einschub: man ver
 gleiche russ. yj für y und rumun. inainte mit in-ante. Slav.
sind tsiredde grex: aslov. creda, bulg. crid'i. zirendg meta ob-
longa, ein aslov. zreda voraussetzend. Vergl. Cihac 2. 156. Bei
noi, voi, poi denkt man an Formen wie nois, vois, pois Schuchardt
2. 394.

Einschub des i: pan, piresk dem. 176. gink.; pgrf anklagen
blaz.; pir%, p§r§ Klage; piris Kläger gink. 550 (zwei Accente):
vergl. bulg. pärisan angeklagt Vinga. viri einschieben pumn.
119. gink. v$r(sk. Beide Wörter sind slav. tmd beruhen auf
den Wurzeln per, ver (pw, vtr): i ist vielleicht slav. t», 1». Laut
lich lässt sich gegen die Zusammenstellung von tir: tiresk ziehe,
 schleppe mit slav. treti (Wurzel ter, tbr) nichts einwenden
Cihac 2. 412, allein die Bedeutungen machen die Deutung
zweifelhaft, denn slav. treti ist identisch mit lat. tero usw.

Vergl. den Einschub des g und Pdml Paxdus geo. 53.

 c) Antritt von Vocalen an den Auslaut.

In estg est, alb. gstg, ist g angetreten.


